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'S Will Mancher lieber ein Laster haben.
Hält' er mir andre, glänzende Gaben: ;
Und Mancher lieber eine Sünd' gesteht.
Eh' er eine Lächerlichkeit verräth.

Hauff.

(17. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten^

Das Tröstliche.
Erzählung von Heorg Wormann.

Als er bejahte, sagte sie in derselben Weise, als wenn
sie mit einen: seit Jahrzehnten bekannten Freunde spräche:
„Geheir Sie nur ; Sie finden Claire in dem Vorgärtchen,
in dein wir nerrlich gesessen haben. Ich weiß, Sie haben
sie schon gesucht. Wenn sie nicht gekoinmen ist, so zürnen
Sie ihr nicht. Es liegt zu Schweres hinter ihr, daß noch
heute ihr ganzes Empsindungsleben von dem Hauche
irgend eines aufsteigenden Gedankens erregt rurd gestört
lverden kann, sodaß ihr dann die Fröhlichkeit des Ent¬
schlusses fehlt, die ihrer klaren Natur sonst eigen ist.
Haben Sie Geduld mit ihr wie ich", setzte sie mütterlich
hinzu, indem sie seine Hand ergriff . „Ich beendige erst
meinen Morgenspaziergang, dann hoffe ich Sie noch zu
sehen."

Heß fühlte, er hatte in der alten gütigen und scharf¬
blickenden Danre eine Freundin und unerwarteten
Bundesgenossen, und diese Begegnung stärkte ihn umso
mehr, als er Claire wirklich au dein bezeichneten Platze
antraf . Als er sich dem Hause iläherte, stand sie auf und
öffnete ihm das Thürchen in der Umzäunung.

„Sie waren nicht da. Haben Sie sich gefürchtet?"
fragte er lächelnd.

„Ich habe mich gefürchtet", antwortete sie zögernd
and keineswegs scherzend.

Aber indem er, ihre Hand haltend, sie so gesellkten
Hauptes vor sich stehen sah und diese leise, chm wie ein
schüchternes Bekenntniß erscheinende Antwort vernahm,
wallte es in unbändiger Freude in ihm auf, und sein Ent¬
schluß stand fest ihr Alles zu sagen.

So saßen sie neben einander, und er schilderte ihr,
HoÄches Glück sie in die Oede seiner Jugend gebracht und
Wie trostlos ihm die Welt erschienen sei, als ihm die
Jugendgespielin so plötzlich entschwunden. „O, es ivar
Vicht recht von Ihnen , daß Sie nie wieder etwas von sich
Horen ließen", brach es fast zürnend aus ihm hervor ; „es
Z>äre mir viel Kummer erspart geblieben."

„Die Mutter hatte an die Ihrigen geschrieben", ent-
aegnete sie sanft, „aber keine Antwort erhalten . Durften
wir da noch eine Verbindung aufreck)t erhalten wollen,
welche man abwies ? — Es hat Sie bekümmert, sagen
Sie , von uns nichts zu hören. Ach, glauben Sie denn,
uns hat es weniger geschmerzt, daß alles Gewesene so
-mit einem Male zerrissen war ? Unsere Abreise kam so
schnell, und im Grunde war es damals der Mutter ganz
recht, daß wir beide uns nicht mehr sahen; sie wollte uns
ein Abschiednehmen ersparen. Konnte sie wissen, daß wir
Nie wieder von einander hören sollten?"
< Wie wohl ihm ihre Worte thaten ! Und er fuhr nun
um so beherzter und freimüthiger fort, ihr zu schildern,
wie dennoch ihr Bild ihn nie verlassen, und tvie, trotz der
'Erfolglosigkeit späterer Nachforschungen, die Hoffnung
ihn stets begleitet, sie wiederzusehen. Diese Hoffnung
habe sich bei dem Antritt dieser Reise zu einer ahnungs-
vollen Erwartung gesteigert, die ihn auch nicht betrogen
hätte ; und sie möchte doch nun , wie er selbst, eine wunder¬
bare Führung darin erkennen, die sie nach so langer
Trennung , nach so vielem Harten und Schmerzliche , das
sie Beide erlebt, endlich glücklich mache wolle.

Er that jetzt einen Blick zur Seite und wagte, sie an¬
zusehen. Sie sah, das Haupt ein wenig geneigt, mittlücklichen Augen vor sich hin,wie wenn sie einer fernen(Jelobic lauschte, von der sie keinen Hauch zu verlieren
wünschte.

„Und nun ", sagte er, „nur noch eins, damit nichts
Mehr zwischen uns sei, damit mein Herz ganz frei werde!"
Und, ohne sie ferner anzusehen, die Worte hervorstürzend,
berichtete er, wie er im letzten Kriege durch ein seltsames
Lerhängniß gezwungen worden sei, au der Spitze einer
Truppe in ihr väterliches Haus zu dringen, aus dem sie,
di« Deutschen, heftig beschossen worden seien. Er der-
schilsicg ihr nicht, wie ihr Stiefvater vor seinen Augen,
wenn auch nicht auf seinen Befehl, erschossen worden sei.

Und um keine Ungewißheit zu lassen, sprach er von dem
Bilde des Ahnherrn, das so deutlich vor seiner Seele
stand, aber er sprach davon schon mit einer heiteren
Sicherheit, die das schlimmste Bekenntniß hinter sich hatte;
er redete davon wie von einen: Gemeinsamen, das sie
Beide berührte, das ihnen auch ferner gemeinsame Er¬
innerung sein würde.

Erst jetzt, als er auch von dem̂ Hause und Gei öft ge-
iprochen, das vor seiner mit Sonnenschein erfüllten
öeele nun auch als ein Bild des Friedens lag, sah er sie

wieder an. Ihre Haltung war noch unverändert ; nur
daß jetzt aus den erstarrten Augen schwere Tropfen auf
die im Schooß liegenden Hände fielen.

Wie seltsam geht es uns oft, wenn ein plötzlicher
Schrecken uns lähmt ; wenn ein furchtbares Ereigniß über
uns hereinbricht, das unsere ganze Lebenslage mit eins
verändert : Wir schenken dann wohl, bei sonst ganz ab-
wesenderGeisteskraft, einen: unbedeutenden Dinge unserer
Umgebung Aufmerksamkeit, das wir sonst nie beachtet
haben, oder es konmit uns ein sonst ganz vergessenes, ge¬
ringes Vorkommniß ferner Zeit in die Erinnerung . So
erging es Heß. Ihn : war plötzlich wie durch eine:: bösen
Zauber Alles rings verwandelt. Er hatte als Ki:abe einst
der Vorführung von Nebelbildern beigewohnt, und es
war ihm erstaunlich vorgekonimen, wie unfaßbar für das
Auge sich der Uebergang aus der heiteren Sommer - in die
starre Wintcrlandjchaft vollzog. Diese Erinnerung kam
ihn: jetzt; er stand fassungslos, ein Unbegreifliches hatte
sich vdllzogen.

„O warum mußten Sie jetzt schon sprechen", hörte er
wie in einem beängstigendenTraum die Stimme der Ge-
licvten, „wir hätten noch eine kurze Zeit glücklich sein
können! Ich habe es ja schon einmal im Leben erfahren,
soviel Glück ist uns nicht auf die Dauer beschieden; aber
ein wen.ig, ein wenig hätte es noch dauern dürfen."

Es überwältigte sie; sie erhob sich und schwankte die
wenigen Schritte dem Hause zu. Heß stand erstarrt ; die
leise Klage der Geliebten zerriß ihn: das Herz. Erst jetzt,
als sie ins Haus getreten, wo, wie er noch gesehen, sie von
ihrer treue:: Schützerin empfangen wurde, die eben zurück¬
gekehrt war , kam wieder Bewegung in ihn. Der Gedanke:
„Sie ist Dir auf immer verloren", riß ihn empor. Er
machte eine heftige Bewegung auf das Haus zu, wurde
aber von der alten Danie, die ihm auf der Schwelle ent¬
gegenkam, an: Eintreten gehindert.

In stummer Verzweiflung stand er vor ihr . Sie
schien, ungewollt, noch Zeugin der letzten Scene gewesen
zr: sein, denn' er sah in ihren bekümmerten Augen das
volle Verständniß des entscheidenden Vorgangs . Dennoch
wehrte sie ihm den Eingang und, einen Blick rückwärts in
das Zimmer werfend, sagte sie, indem sie traurig und fast
mißbilligend den Kopf schüttelte: „Es ist umsonst; hier
ist vor Allem Ruhe nöthig. Fassen Sie sich; Sie können
nur noch das Unheil vermehren. Es ist doch Alles ver¬
gebens!"

„Es ist doch Alles vergebens!" hörte er nur noch,
denn die alte Dame hatte sich schon wieder dem Inneren
des Zimmers zugewandt.

Er stürzte fort . Er ging nicht, er lief. Wohin er
wollte, wußte er nicht, die starke körperliche Bewegung
war im Augenblick das einzige Gegengewicht gegen den
Aufruhr in seinem Innern . Nur fort , fort von der
Stätte , wo ihm eben Alles zusammengebrochen war,
woran er ein ganzes Leben, täglich, ja; stündlich gebaut
hatte!

Mechanisch durchlief er den Neuen Garten , durch¬
stürmte die Stadt , kam zun: Lustgarten. Aber er betrat
seine Wohnung nicht; es war ihn: nicht möglich, jetzt inne¬
zuhalten. Sein Instinkt forderte Ermüdung , Ermüdung
bis zur Erschöpfung.

Er stürzte also weiter über die lange Brücke, zur
Stadt hinaus . Nach und nach wurde sein Schritt lang¬
samer, aber er hielt nicht inne. Nachdem er noch die
Eisenbahn überschritten, wandte er sich bald rechts, auf
den Weg hin, der sich hier zwischen den bewaldeten An¬
höhen und dem breiten Strome nach entlegeneren Havel-
dörsern hinauszieht.

Es war windig geworden, der Himmel hatte sich be¬
wölkt, aber das Wetter blieb schön. Der verzweifelte Mann
fiel jetzt, wo cs immer einsanier um ihn wurde, ganz von
selbst in ein gewohntes Marschtempo. Der zur Rechten
ihn begleitende, mächtig und still dahinziehende Strom,
die Bewegung des Windes und der Wolken thaten ihn:
wohl. Aber wenn er auch nicht mehr betäubt unter den

Trümmern all seiner Lebenshoffnungen lag, so fühlte er
sich doch von den: Geschehenen ganz zermalmt.

Nach einer harten Jugend hatte er sich äußerlich und
innerlich zu etwas durchgerungen, in dem er ein völliges
Genügen fand. „Nach den bösen Jahren koinmen Dir
nun die guten", hatte er sich oft gesagt, und es war nicht
das Schlechteste in ihm, was sich an diesen: Gedanken er¬
hoben und gestärkt batte. Er wünschte für Alles nun
kommende Gute dankbar zu sein, llnd das Gute kan:, und
er war dankbar; aber es entwickelte sich zugleich bei diesem
Ausgleich seines Innern eine Steigerung seiner harmo¬
nischen Weltanschauung, daß er meinte, es müsse ihm nun
auch der höchste Wunsch seines Herzens gewährt werden,
dessen Erfüllung , wie er sich sagte, ihn doch gewiß nicht
schlechter machen würde, llnd wie bei einem Kinde hatte
sich sein Wunsch fast zu einen: Glauben an das Wunder¬
bare verdichtet. Und nun war ihm das Wunderbare ge¬
schehen, das Märchen, das er sich gedichtet, war Wirklich¬
keit geworden, aber es schien nur Wahrheit gewordm zu
sein, um wie eine gaukelnde Seifenblase zu zerplatzen.
So irrte er auch in den nächsten Tagen in der Umgebung
der Stadt umher, in der Natur , wo er ihn sonst oft wieder¬
gewonnen, den verlorenen Frieden suchend, ohne ihn
finden zu köuneu. Da lag eines Abends bei seiner Heim¬
kehr ein Brief auf dem Tisch, den ihm die Wirthin so hin¬
geschoben, daß er ihm sofort in die Augen fallen mußte.

Vom Obersten. Also dienstlich znrückgerufen. Er riß
das Schreiben ans und las:

Mein lieber Heß!
Da ich weiß, daß Sie schon in unserer Nähe sind,

drängt es mich, diese Zeilen an Sie zn richten. In der
Zeit, da wir uns nicht gesehen, war unsere Erna so
schwer am Scharlach erkrankt, daß wir nichts mehr
hoffen durften. Das arme Kind hat große Qualen
ausgestanden, was unsere Noth vermehrte; die Ent¬
zündung hatte sich namentlich auch auf die Schleim¬
häute des Mundes und Halses geworfen. Trotzdem
hat der zarte Organisnms widerstanden, und der Arzt
erklärt sie außer Gefahr . Sie verläßt schon seit einigen
Tagen das Bett, muß aber noch vierzehn Tage das
Zimmer hüten. Ich wollte nicht, daß, wo wir Ihrer
Theilnahme so gewiß sind. Sie vielleicht zufällig von
der Erkrankung hörten und uns den Vorwurf mache::
könnten, wir hätten Sie in dieser Zeit der Sorge ver¬
gessen. Nein, mein lieber Heß, das arme Ding selbst
hat auch in ihren Fieberträumen an Sie gedacht, und
so richte ich jetzt diese Zeile:: an Sie , zugleich in dem
dankbaren Gefühl überstandener großer Gefahr. Daß
jetzt die Genesende täglich nach Ihnen fragt und wir
Sie alle für den Rest Ihres Urlaubs mit den besten
Wünschen begleiten, braucht Ihnen nicht zu sagen

Ihr
Ihnen herzlich ergebener

Deenert.
Am nächsten Morgen war Heß in Spandau . Er durfte

das Kind sehen. „Ach Heß", rief sie ihm entgegen, „das
ist aber schön von Dir , daß Du kommst. Beinahe hättest
Du mich nicht wiedergesehen; denke Dir nur , viel fehlte
nicht, und ich wäre gestorben! Aber nicht wahr, Mama,
heute darf er schon ein Weilchen bleiben?" Sie hatte sein
Bilderbuch auf den Knieen und strahlte vor Glückseligkeit,
daß sie ihren alten Freund so unerwartet sehen durfte.

Heß schied tiefbewegt und folgte noch den: Oberst in
den Garte ::. Sie saßen in der Laube an derselben Stelle
sich gegenüber, wo der Oberst die Jugendgeschichte seines
jungen Freundes vernommen. Jetzt erst sah der Aeltere
den Jüngeren genauer an, wie man Jemand nach
längerem Fernsein auf sein Aussehen Prüft , und sagte:
„Wenn wir uns wieder ganz gehören werden, miissen Sie
uns viel zu erzählen haben."

Heß aber wich dem Blick und Wort des Alten aus , was
diesem nicht entging, und entgegnete nur : „Wenn ich
denke, wie wir das letzte Mal hier gesessen. Was liegt
dazwischen!"

„In einer Nacht", antwortete der Oberst, „dacht ich:
Jetzt ist's zu Ende ; sie stirbt Dir . Ich konnte es nicht
länger ertragen und wollte doch auch zu meiner Frau
nicht sprechen. Ich ging in mein Zimmer und rang
allein mit meiner Noth."

Der junge Offizier fühlte sich in diesem Augenblick
dem Alten näher als je. „Es ist furchtbar, von der letzten
Hoffnung scheiden zn müssen", sagte er in tiefsten: Mit¬
gefühl.

(Schluß folgt.)

Unfall und Haftpflicht-
Versicherungen.

Transatlant . Fencrvcrs.-Gescllschaft,
Seerobenstraße 5.

!Das genfigt!
Die

Moteel - Halle
vonN- Levitta

befindet sich 7353
Friedriclistrasse 13.
! Jfrag genügt!

28 JJf. i). M . WngilOl 3. Körte.
fj • i i ; i, ' "
hu " Allst.,dt-ConsU»», ' "745t

61. Metzgergasfe 31, nächst Wpldgasfe

Gerolsteiner Sprudel
Natürliches Mineralwasser,

preisgekrönt auf allen beschicktenAusstellungen

Haupt -Depot:

P. Enders , Wiesbaden,
TeSegshoea 135 . Pichelsberg 32.

7143

pro Dutzendkarten 6 1Inermalbader$avoy-H6tei,«Mark im
7547

Bftrenstr . 3.

Bringe mein seit über 40 Jahren bestehendes

Korsetten-AM
nach Maß

in Erinnerung.
Anfertigung aller in dieses Fach einschlagcnden

Artikel, orthopädische Corsetts, sowie Leibbinden
nach Maß und Muster.

Sämmtliche Bestellungen werden eigens hie,'
zur Anprobe angcfertigt. 6468

i * o Mo ]5fiig |*el 9
_ Corsetten-Geschäst, Spiegelgasse 6.

empfiehlt Carl Klauin,
^UrNNos , Hkllmundstraße2. 7550

Kleine Essiggurken
per Pfund 35 Pf . 808^dir . Keiner . Webern. 34.
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Photogr. AtelierV. Acker
Marktstrasse9, neben dem Königl. Schlosse.

Beste Ausführung.

Photographien und Vergrößerungen
jeder Art.

Junker« RiMaskocb«
gewährleiste»

Sussrrsi geringen Larverbrsucd
üurcl»

patem. eindabnlgen
vsppeldrenner.

Zperlalitätr

GMSchNlätleN«ist ma$$«r$cbffl und hrrssiNaszerzchlange
B.R.P. an» D.R.6.IW.

Vorräthig bei StCj )!}(tttf Kl. Burgstraßc, Ecke Häfnergasse.

Im iarben -Confum,
30 Grabenstratze 30,

lutrbcn die Patent-Büchsen
1 Wls KerniMn-Mtz-W

mir zn Mk. Pf- per Büchse,
1 Kilo Karlsruher Mell-M

nur zu Mk. Z. . ZO Pf- per Büchse
verkauft, Für Haltbarkeit und höchsten Glanz
wird garautirt. 7510

Jnhaber Carl Ziss.

6540

!!3 iit LchÄMMg Ser Mtker!! Telefon 743
der Lohn-Commission der Bäckcrgehütsen und dem Vorstände der

rfekbft, unter Zustimmung beiderseitiger General-Versammlung vom 20. d. M.
Auf Grund der Mischen

Bäcker-Innung, beide kstrrsekbst, unter Zustimmung beiderseitig«
und 2L d. M. 1901 getroffenen Vereinbarung treteir am 1. Juni d. I . folgende Bediugimgen in Kraft.

1. Der Miuimaklohn für Schießer beträgt Mk. 24.—, für Teiginachcr Mk. 21.—, alle
andere Gehülsen Mk. 19.—pro Woche, ohne Kost und Logis.

Für Kost und Logis sind 11- Mk. festgesetzt. Kost allem8.40 Mk.. Logis allein
2.60 Mk. Gehülfen unter 25 Jahren erhalten Logis bis auf Weiteres vom Arbeitgeber
gestellt und wird der Lohn um den Betrag von2.60 Mk. gekürzt.

8. Das zum persönlichen Bedarf nöthige Brod oder Brödchen erhalten die Gehülfen unent¬
geltlich, sowie eia Ankleidc- und Auskleideraum nebst Waschgelegenheit.

3. Aushelferlohn bi» zur Dauer von 3 Tagen beträgt für Schießer Mk. 6.—, für Tcig-
macher Mk. 5.—, für übrige Gehülfen Mk. 4.— pro Tag.

4.  Anrede der Gehülfen mit— Sie — uud ein« richtig gehende Uhr im Betrieb.
Sämmtliche Bäckereibesitzer von Wiesbaden und umliegenden Ortschaften werden höffichst ersucht.

vorstehender Vereinbarung sich anzupaffen.
Die Lohn-Commission.

UL. Privat-Kost und Logis werden gesucht und vermittelt,
du Bäckergchülfen niederzulegen Marktstraße 15, „Uhrthurm".

Offerten an die Lohn-Commission

Oeffentliche Bersammlung
Dienstag»de» 4«Juni , 3 Uhr, in „ Drei Könige".

Männer-Gesangverein „Union“.
Sonntag , den 2 Juni er., von Nachmittags S Nhr ab (bei

günstiger Witterung):

Großes Zommersest
auf dem Turnplatz(District Atzelverg).

Wir lade« hierzu unsere Mitglieder, Freunde unseres Vereins und ein verehr!.
Publikum Wiesbadens ganz ergebenst ein.

Für Unterhaltung (Musik- und Gefangsvorträge, Kinderspiele rc.), sowie für
vorzügliche Speisen und Getränke (Germania -Bier ) ist bestens Sorge getragen.

Der Vorstand.
Abmarsch mit Musik Nachmittags 3 Uhr vom Deremslokat

„Gambrinus " (Marktstraße) uud werden die verehr!. Mitglieder ersucht, sicĥ recht
zahlreichz« betheiligen. ]? 354

a  Liedern Issaii ^ eiB i . T.

Villa Sanitas,
Pension I. Ranges . — Restaurant.

Angenehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.
Prachtvolle Lage in waldreicher Umgebungu. Fernsicht auf die Höhen dea östL Taunus.

Bequeme Bahnverbindung mit "Wiesbaden, Frankfurt a. M. und Mainz etc. 6893

« die größten und
bestell der Weit,

M » H | P II i Ir garautirt spring-
^ * W § %>  lebend« Ankunft.5bgKorb franco

mit 80 Spelsckrebsen 4.50 Mk., 60 Riesenkr.
5.50 Mk., 40 Nngehcner Solokr. 7B0 Mk.
84. 8e--b-sr»« «r, Oderberst, Schlesien. F5

Eis. Flasche«-Schränke,
schwer, mit festem Schloss, für
50,100,160,200,300 Flaschen,
leichtere, zirsammenlegb., von
Mk. 7.S© an. 5549

G&nrad Krell,
Spec .-Mng , Tür comjil.

lüidicn,
Taunusstrasse 13.

Teleiiliou Ko, 3095.

3mzarhen-Consim
30  Gradenftrasze 30

kaufen Sie stets billig und gilt Ihren Bedarf an
Farben.

38 Pf.
50 „
70 „
30 „
E »W „
45 ..
»
4

2'h.

Sch. Leinöt -Firnitz
„ Terpentin ia.
„ Siecativ-Gxtract.

Pfd. Diamant -Farbe.
„ Glanzlack-Oelfarde.
. -Büchse Parqnetvodcn -Wichse»
„ Land-Leim.
, Kölner Leim.
„ Kreide.
„ Ghps.
„ Weißer Bolus ._ 7511

Carl Philipp!,
Kunst- und Banschlosserei,

_ Hellmundstraßc 37._

Yon der ltJI © l !S 0 zurück,

l€a§i®i üHricei 11,
Beutist,

Schwalbacherstrasse 23 , 1.
Sprechstunden für Sahnleidensle

von 9—12 u. 2—6.
On parle francais.

Vorzüglich bewährte

Lotten -Mittel
empfiehlt

(jentral-örogerie
(Inh.: Wilhelm Schild)

Friedrichstr. 16 ü. Michelsberg 23.
6465

Stollwerks -Bilber ans AlbumI, II, III u.
IV, einzeln und in Serien, sowie Liebigbilder und
Briesmarkeu für Sammlungen in großer Auswahl
vorräthig. Ankauf, Verkauf und Tausch. 6466

Ll. Eieisswolf . Wellritzstr. 51, P . l.
täal. frisch, 10 Pfd.Mk. 6,10,

^ . , 6 Pfd. Mk. 4,10. F54
Vogler » , SIHolfereib.. Korolva 20 via Breslau.

Fahrräder und Nähmaschinen werde«
prompt n. billigst rrparirt. i « u<s8t »»>,,
Mechaniker, Albrechtstraße 20._ 7787

Tüchtiger Gärtner empfiehlt sichz. Garten¬
arbeit. Hensherg , Schnlberg 9.

Schöne Billa
in mäßiger Höhenlage, nahe d. Kochbrnnnen,
hochelegant in ihrer inneren Einrichtung, mit
II großen Herrschaftszimmer« n. 5 Mans.,
dabei großer schöner Garten <110 Ruth . »,
angepstanzt mit den edelsten Obstsorten, ist für
125,000 Mk. zn verkaufen. Offerten erbeten u.

MT. W. 1« 15 an den Tagbl.-Verlag.

Im vorderen Nerothal
ist eine schöne Gtagenvilla , enthaltend3 Woh-
mingenä 5 Zimmer, Bad, Küche rc., billigst zu
verkaufen. Offerten n. 41. 14. O. 1043 an
den Tagbl.-Verlag zu richten._

Hübsche kl. Villa,
schön gelegeu, mit6 Zimuiern, Küche, 3 Man¬
sardenu. sonstigen Räumen (Haltestelle der elektr.
Straßenbahn) ist für 27,000 Mk. zn verkaufen.
Offerten n. « . H . bs.  104 > an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Möbel -Berkauf.
Me Arten Holz- und Polstermöbcl, Beiten,

Spiegel rc.,

MsMige MHatlMgeii,
sowie einzelne Stücke empfiehlt in allen Preis¬
lagen billigst 7549

K. Weyershäuser,
Möbelschreinerei und Möbellager,

Lnisenstvaße 17. _ _
Kinder-

Badewannen
von Dtk. 5.50 au,

Sitzbadewannen,
Bidets von Mk. 7.50 a»

empfiehlt 3562
Franz Ftener,

Wellritzstraße 6.
M erj I » L. J . ans der Kgl. B. Hofparf.

dabei2 Staats-Medaillen, rein vegetabilisch, ganz
unschädlich, um grauen, rothni u. blonden Haaren
ein dunkles Aussehen zn geben, welches sich bei
längerem Gebrauche von selbst erhält, das Glas
70 Pf. Haarsarbe-Rnßöl , ein das Haar dunkel
färbendes seines Haaröl, zugleich vorzüglich zur
Stärkung des Wachsltnmis der Haareä70 Pf.Aechtes
und unschädliches Kaarfärbe -Mittel in Carton
mit Anweisungä Mk. 1.20, das Beste was existirt.

Apotheker A.  sterling , Drogerie,
Gr. Burgstraßc 12. 7003

Bohiicnstangen& „mDebus,
7950

Himmer - Ci©sets,
vollständig geruchlos,

allen Facons.
Bidets

in Holz u. Schmiedeeisenvon
Mk. 10 .5 © an in grösster
Auswahl bei 5575

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13.

Spec.-Magazin für compL Küchen-Kmriehtungen,

Schönster Billenlicsitz
tu Wiesbaden , 100 Ruthen groß, keine Höhen¬
lage, mit großer Billa und prächtigem Garten,
nahe dem Kurhaus u. Königl . Hof-Theater
gelegen, ist preismürdiq zn verkaufen. Offerte»
erb. nnt. 43. U. 1038 q. d. Tagbl.-Verl.

Für Vereine,
religiöse Gesellschaften, auch für RestanrationS-
betrieb, ist ein in feinster Lage der innere«
Stadt bclcgenes Besttzthnm mit großem »nd
kleinem Saal , einer größeren Anzahl Wohu-
räumen u. eineui Laden für 150,000 Mk. zu
verkaufen. Auch für gewerbliche Zwecke ,st
das Anwefen, toeil in bester Geschäftslage
befindlich, geeignet. Offerten zn richten rmter
li . El.  W. 1044 an den Taabl-Verlag.

Schönes Hnus(Adelheidstt.)
mit 4 Herrschaftswohnnngen a 6 u. 5 Bim.,
ist billigst zu verkaufen. Große des Grundstücks
ca. 35 Ruthen. Offert, mit. K. T . 403»
an den Tagbl.-Verlag zn richten._ _

Oberwalluf. ÄffifÄ
Station Niederwalluf, ist das neu hergcrichtcte
Landhaus, 8 8täume, Stallnna, Hühnerhoi, Garten,
sofort sehr billig zu verkaufcli, verniiethen, auch
Tausch. A. El.  Kill Ir, Riebtslraße 21. 7928

Eine fleittc Billa
im Preise von 25—40,000 Mk. wird von einer
Herrschaft zu kaufen gesucht. Offerten bitte unter
8. T . tf . 5051 umgehend an den Tagbl.-
Verlag zt! richten.

ttO. *•*- Wernrestaurnut u. extra Bodega,uro, Alters wegen sof. zu verk. od.
zu veriil. Off, ntiter Bi . 4J. 43 hintvtpastlag.

MK'" Flaschenbier - Geschäft , älteres,
mit g. Kundschaft , billig ztr verkaufen.
Näh . im Tagbl .-Verlag. _ 7786

Nlmer Dogge»
pli-sUtexetuplar. Rüde, sehr treu und wachsam,
billig abzuqcbcn. In Augenschein zit nelimen bei
GartcitaufseberVliil leer. Fnedrichstraßc44.

Gr . eich. Garserobenschrauk z. v. ivcgen
Vlatzmange!. Schützeuhosslraße 13, fyrontiv.

Pumpe, für Brnnnenliese von 15—20Mtr. ge-
eimiet. billig abzugeben Weberaasse 86._ 7869

Gebrauchter.Herd zu kaufen gesucht. Offerten
„Mer n . 8». 3so an den Tagbl.-Verlag.

Gei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kasse, kaufe ich alle Arten Dtöbel,
Betten. Waffen. Fahrräder,

pnie MchNW'GjurWMM,
Fuhrwerksutensilien, Reit- n. Fahrzeuge, Waarew
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werde«

^ Sol !l94fi<
Telephon Ro. 85L.

I

i
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Wir haben wieder Capitalien gegen mündelsicheref

Hypotheken - ^ SIK ~ SUWlKllU » .

Pfeiffer «L € « ., Langgasse 16.

Luise Kleinofen,
15 . Langgasse 45.

Special -Geschäft für feinen Damen-Putz

Pariser Original -Modelle.
Stets das Neueste in Matelot- u. Chasseur-Hüten.

Aufmerksame Bedienung. Massige Preise.

Dilettanten-Verein„Urania“.
Familien-Ausflug nach Riebrich

(Turnhalle)
um Sonntag , den 2. Jnni , Nachmittags 4 Uhr.

Für Unterhaltung in den Tünzhausen ist Seitens der bestbewährten
Charakterfpieler und Humoristen des Vereins hinlänglich gesorgt.

Es ladet hierzu freundlichst ein Der Borstand . 1? 459«xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Gaftuf Jm  Inifer MM". MeMeii, I
Nerostraße 35/37 . — Telefon 2331 . X

Geehrtem hiefigen und auswärtigem Publikum die ergebene Mittheiluug, daß ich meinen ^
Gasthausbetrieb und FlaschenbierhandlungHerrn Srrt »>-l als Restaurateur und Geschäfts- X
führrr vom 1. Jnirt d. I . ad übertragen habe und bitte ich um ferneres geneigtes Wohlwollen. X

Hochachtungsvoll A . LSoW-» « -»« . ^
- X

Auf Obiges hoff. Bezug nehmend, lade ich berehrl. Nachbarschaft, geehrtes hiesiges und v
auswärtiges Publikum, Freunde, Bekannte nnd Gönner zn recht zahlreichemBesuche ergebenst ein. j<

Ich em pfehle das preisgekrönte , ärztl . sehr empfohlene , vorzügliche X

PW°- Dortmunder Bier,
sowie Kulwhacher mrd Kelseukeller-Brev,

täglich frisch im Anstich, direct vom Fast.
Reine Weine . Vorzüglich bekannte Küche.

Hochachtungsvoll Scilbei , G-schäftsfüyrer.
A » Obige Bier « empfehle ich in Origin alfnllung frei in 's Hans . 8135 X

" " Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

WM.
83.

Tel. 2234 .

Filiale:
Moritzstr.

44 .

Grosser Fiscbv «rkanf.
Ton täglich frischen Zufuhren in Eispackung empfehle:

feinster Gabliau im ganzen Fisch 20 Pf.
Feinste Schellfische von 20 Pf . an.
Feinster Seehecht im ganzen Fisch 35 Pf.
Feinste Maifische von 30 Pf . an.
Feinster rothfl . Elb - Rhein-

&ü ! bib.  8alm Salm
per Pfd . 1.50 , 2 .00 , 2 .50.

Feinste Eaehsforellen von Mk . 1.20 an.
Feinster Heilbutt im Ausschnitt SO Pf.
Hebendfr . Flusshecht , Tafelzander , Schollen , Rothzungen

(Limandes , Halbsoles ) , Seezungen , ( Soles ) , Steinbutt
(Turbots ) etc . billigst.

Täglich frisch eintreflend:
Frische Nordseekrabben , Kieler Bücklinge.
Rauchaal , Eachsaufschnitt */* Pfd . 75 Pf.
Brathäringe , Bratschellfische , Bismarck -Häringe , Rollmöpse,

russ . Sardinen , Häringe in Gelee , Aal in Gelee . Maifiseh
in Gelee etc . Täglich frisch gebackene Fische . Nürnberger
öchsemnaulsalat . Neue Matjeshäringe . Nene Maltakartofieln.

_ _ Wiederverkäufer billigste Engrospreise !_

Bon Sie »Sch nicht Vissel!.
wo man biSig solide Reiseorlitel kaust, dann
empfehle ich Ihnen die Kofferwerkstätte von
feter tiaumann . 1. Schuierplast 1.

M äher» w.  a ng. Friedrtchllr. 45.
Fünf stmge raffenremeCollies

p verkaufen.
La,rfm Älchen sofort gesucht für Nach-

pittags SchulgasseS, Schuhladen. , ^ 7634

D̂ °- Mädchen oder Franen bei guter«
Lohn zum HlascheufpÄleu gesucht . 3121

Wiesdadener Krouenbrauerei.

Fleistige brove Mädchen als

Packerinue«
für dauernd gesucht. 8632

Cigurilleufabrik „ Menes " ,
ln . dt Lik:« '»» , Webergaffe 15, 1.

u . S. 4L . Beide Briefe ließen noch, bitt.
Antwort bis Samstag Mors . ■*»-

Fein möbl . Salon mst Schlafzimmer
(event. noch ein weiteres Zimmer mit Bett) an
besseren Herrn oder Dame per 15. Juni c. zu ver-
miethen. Offerten unter Ll. r . 323 an den
Tagbl.-Verlag.

Hübsch mödl . Zimmer mit guter Pension
sofort zu vermietheu. Preis monatl. 58 Mk.
Offerten unter llt. 'w. 38 » an den Tagbl.-Verl.
zu richten. 3514

Beamter , w. s. z. verhcirakhe» gedenkt, sucht
gr . 3- od . kl. 4-Zimmer -Woynu » g, 2. oder
3. Etage, z. 1. Sept . od. 1. Okt. Off. i». Preis u.
Ang. d. Zub. u. W . 8 . S3 » an d. Tagbl.-Verl.

In gesunder Lage wird baldmöglichst schöne
5—6-Zimmcr -Wolst»ung mit reichlichem Zu¬
behör gesucht. Offerten mst Preisangabe an

Rerse -Bnrea « Süb » « enfcis,
Tbeoter-Colomiadnr 36/37. 3488

Tücht . Monatsmädchen v. 6'/-—12'/- Uhr
gesucht. Lohn 20 Mk. BLrcnstraße2, 2 St.

Gesucht zweites Küch eunrudchtg
bei gutem Lohn

Hotel National,  Tauiiusstraßc 21._

Als Gesellschafterin,
Reisebegleiteri«

oder »nr Führung eines HanshalteiHanShalles sucht
sprachkundige Dame, gewandt in Küche und Ha»S,
Stellung auf sofort. Beste Referenzen. Offert
unter « . I" . Bärenftrahe 2, 2.

Offerten

e. w. Tasche, Geldd.,
- - - - - Tscht., Taschsp. G-g.

Belohn, abmg. Oranienstratze 27, H. 2
Verloren
Verloren in der eleftr. Bahn oder auf

dem Wege von Bleichstrabe
über den Ring bis Unter dm Eichen ein Gold¬
gürtel . Abzugeben gegen Belohnung Bleich¬
strabe 23. 2 r.

Schwarzer Mlasgnrtel
mit Schnalle am Pfingstmontagverloren. Wieder»
bringer Belohnung Bismarck-Ring 39, 2 St.

Verloren
Montag Abmd in der Nähe des Kurhauses eiseKleeblatt-Broche. mw*™
gegen Belohnung in der Penfio « Augkaise»

Berloren eine italie »,ische Brosche,
weiß' und Gold. Abzugeben gegen Belohuung
Elisabetbenstratze6. 1._

Zwischen Wiesbaden und
Schlangeubad ein brauner
tteberzieher mit Sammt-

kragen und Monogramm F. v. H. verloren.
WiederbrliigerBelohn. Hotel Fuhr , Wiesbaden.

%«r Ein Fox-Terrier,
w Ä beide Ohren braun und brauner Fleck

auf dem Hilltertheil, auf den Namen
„Fix" bürend, entlaufen mit Halsband,

auf welchem Adresse. Abzugebeu gegen reichliche
Belohnung Parkstraßc 22, l.

Vor Anschaffung eines Gas-Kochapparates bitte ich mein Lager
hierin zu besichtigen. Damit sich Jedermann vor dem festen Kauf von der
unbegrenzten Sparsamkeit des Gasverbrauches erst überzeugen kann, steht
jeder Apparat acht Tage zum kostenlosen Gebrauch zur Ver¬
fügung. 8143

C&ns*ad Krell , Ecke Geisbergstrasse,
Special -Magazin

für complete Küchen-EInrichfungsn.

Heute verstarb in Folge eines Schlaganfalles plötzlich mein inniggeliebter
Matte, unser trcusorgender Vater, der

Körrigl. GhrWrrrtnarrt#. D.

Otto Mehrmarm,
Rrtier yohev Grde « .

Wresdaheu , den 29. Mai 1961.

Die tieftrauernde Witwe:
Alt« » Mehrrrran « , geb. v.  Siekuau -Steinrnck,

zugleich im Namen der übrigen Hinterbliebenen.

Aus den Wiesdade «»rUiottstn » d»registern
Geboren. 24. Mai : dem Kgl. Landmesser Friedrich

Hofferberte. T ., Elia ; dem Lokomotivheizer Peter
Stickele. S ., Peter Karl Wilhelm; dein Schuh-
macherinrister Hermann Stickdsni c.S ., Hermann
August. 27. Mai : dem Schreiuergeh. Philipp
Schäker e. S -, Philipp.

Aufgeboten. Fnhrnuternehmcr Anton Kohl hier
mit Rofalie BeUome hier. Kaufmann Karl
Fleischer hier mit Margarethe Weiner hier.
Steinkipper Peter Juughcim zu Ittenbach mit
Katharine Bach zu Oberzeuzheim. , Kaiserlicher
CapitänleutrmntKonstanz Gustav Wilhelm Maria
Feldt mit Wilhelmine Louise Doris Schott zu
Cbarlottcnburg. Kellner Franz Nahet zn München,
mit Katharina Schengenpflug daselbst.

Gestorben. 28. Mai : Kaufmann Peter Faßbinder,
66 I . 29. Mai : Rentner Gustav Pohlmann aus
Scheuren, 67 I . ; Marie, geb. Stumpf . Wittw«
des Taglöhners Heinrich Brech. 59 I.
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Nach dem öffentlichen BSrscn - Coursblatt der Malilerhammer Frankfurt n . Ml.

—-—-r ■— —-- - “ ~~~ ~~~ " T . . . . . . , . , fl I n _ . ifl . ö Whrg. = 1.70; 1 Bsterr.-ungar. Krone= 0.85; 1 fl- holl. = M 1.70; 1 skand. Krone= Jt  1.25; 1 alter Gold-Hubel—Ji  8.20;.
1 Pfd. Sterling= *  1 P«o 1 «iV »^ jt l̂ o" '? fl. ê ddenUeh; Whrg. = Ji  12; 1 Mk-Bko. = A L50; 100 fl. »Storr. Konv,Münze= 105 fl.-Whrg. - Kelchsbank -Disconto 4 pOb $1 Hubel,

Zf.
87*
8'/-
8. .
87-
872
8. .
4. .
37-
37-
4. .
37-
3 . .
37-
37-
8. .
4. .
4. .
37o
3. .
3. .
4. .
37-
3' /-

Liaatspapiefe.
v . « .-4.nl. (abg.) Ji
» » — »

Pr . c. St.-A.(abg.) »

Bad . St.-A. »
» » O. (abg.) »
» » » »

Bayr . » » »
» E.B.O.u.A.A.»
» E. B. Aul. »

Hamb. St.-Kente »

Gr. Hess. »
»(v.99)»

Säcbsiscbe >
Württ . A.

(abg.)

98.60
98.60
88.
98.40
98.60
88.20

103.50
96.50
96.50

101 .20
96.20
86.70

95.50

104.
95.30
85.
85.50

103.

95.70

37,
372
37-
37,
4. .
4. .
4. .

37»
3'/-

37-
4. .
37-
4. .
4. .
37-

37- Franz . Rente Fr. 103.
lJ. Gr.E.B.A.stfr.v.90 » 38.30
1V* » Anl. v. 87 » , 43.50
1»/« » » » » (kl.) »
3. . Holl . A. » 1896 li.fl. 93.
4. . Ital .Rente i. G. Le
4. . » » ult . » 96.70
4. . » » lOOOr »
4. . » » kleine »
2,*. » » » 59.
4. . Norw. A. v. 92 Ji 102.
87- » » » 97.
3. . * » »
4. . Oest. Goldrente ö.fl. 100.40
4. . » E.B.c.E.G.stfr. » —
57* » St.O. (F.J .) S. » —
5. . » (abg. G.C.L.) » 102.50
3. . » Lokalbahn Kr. —
47» » Silb.-Rt. Juli ö.fl. 98.
47» » » » April » 98.
47- » Pap. » Febr. » —
47° » » » Mai » 98.30
47- Portug . St.-Anl. Ji —
4'/, » Tab.- » » 99.70
3. . » äuss. Sch. £ 25.80
5. . Rum. (alt) v.81-88 Ji 89.60
5. . » »92 » 89.60
5. . » »93 » 89.60
5. . » Schatzanw. » 94.80
4. . » von 90 » —
4. . » » 91 » 78.
4. . 7> » 94 : » —
4. . » » 96 » —
4. . » » 98 » 77.80
4. . Russ. Cons. v. 80 » 98.80
4. . » Gold.Av.89 » —
4. . » » II »90» —
4. . » St.R.v.94aKRbl. 96.
37- Scliw.O.v.80(abg.) » —
37- » » » 86 » —
37- » » » 90 » 97.60
3. . » » » —
4. . Serb. amort. v. 95 » 68.50
4. . Span.v.82(abg.)Pes. —
37- Türk .-Egyp.-Trb. £ 98.
5. . » Zolf-O.v.86 Fr. —
5. . » Fund . »88 Ji 100.20
4. . » priv.stfr. »90 » 93.50
4. . » cons. » » —
1. . » conv. Lit. B.Fr. —
1. . » » c . » —
1. . » f> D . » —
4. . Ung. Gold-R, M. 98.80
4. . » » (kl.) » 98.80
3. . » Eis. Thor » 83.70
4. . » St.(Kr.)Rt. Kr. 93.50
47- » E.B.v.89stf.G. Ji —
47- » » Silber ö.fl. —
4-/- » Inv.-A.v. 88 Ji. 102.50
5. . Arg.i.G.-A.v.87 Pes. _
4' /- » » von 88 Ji 74.80
6. . Cliin. St.-A. v.95 £ 102.90
57- » » Ji 101.
5. . » » v. 9G £ 95.
47- » » » 98 » 82.90
4. . Egypt. unific.A. Fr. —
3'/- » privil. » » 102.80
5. . Mex. inn. I-III Pes. 43.30
5. . »üus.v.99stl408^ ? 98.30
5. . » » 2040r » 98.20
9. . » cons. Pes. 26.80

Zf. Provinz - u. Städte -Anl.
4. . Rlieinpr .XX,XXI Ji 102.80
37- do. X, X1I-XVI » 96.
37, do. XtX » 96.
3*/3 do. XVIII » 91.
3. . do.IX, XI u.XIV» 86.50
37- Prov. Posen » 93.10
37- Frkf .a.M.L.N u. Q » 94.40
3'/- do. Lit. R (abg.) » 94.40
37- do. » 8 v. 86 » 94.40
37- do. » T » 91 » —
67- do. » U » 93 » —
3-/- do. » Y » 98 » 91.40
87» do. » W» 93 » 94.40
3' /- do. Str.-B.» 99 » —
37- do. v. Bockenh. » —
37» Berlin von 86/92 » 97.
4. . Eingon von 99 » —
4. . do. » 1900 » —

. do. » 95 » —
37» do. » 93 » —
4. . Darmstadt v. 91 » —
3'/- do. von 88u.91 » ! -
87- do. » 79u. 81 » ; -
3>/- do. » 07 » —
4. . Erlangen V-10(7 » —

3'/-
37-
37-
4.
4.
37-
4. .
37-
4. .
37»
37-
37-
37-
37-
37-
37-
4. .

JiGiesson von 90
do. » 93 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Hanau »
Heidelbergv. 1901»
Homburgv. d.H. »
do. von 99 »

Kaisers!, v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhev.1900 »
do. von 86 »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
Eimburg (abg.) »
Ludwigsh. v. 1900»
do. von 90u.92 »
do. » 96 »

Magdeburgv. 91 »
Mainzv.91 »
do. » 99 »

1900 »
78 u. 83 »
86 u. 88 »

(abg.) J . »
von 91 »

Mannheimv.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 98 »

Münchenv. 1900 »
Nürnberg »
do. »

Pforzheim v. 99 »
do. (abg.) v. 83 »

Wiesbadenv.1900»
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99

101.25

100.60
100.80

102.10
90.

85.90

101.90

do.
do.
do.
do.
do.

100.80
101.30

102.
101.70
93.60

101.70

93.50
100.60
101.70

37- Amsterdam li.fl. _
47- Buk.v.84(conv.) Ji —
47- do. »88 » » —
47- do. »95 » » —
47- do. »98 » » 86.
4. . Cbristiania v. 94 » —
37- Kopenhagenv.86 »

70.4. . Lissabon »
3,8. Neapel st. gar. Le 87.90
3,8. do. kleine) » 87.40
4. . Rom(i. Gold) gr.I » 97.50
4. . do. It/VIII » 97.50
4. . Stockholmv. 80 Ji. —
5. . Wien (Gold) » —
0. . do. (Papier) » —
4. . do. VON 98 Kr. —
6. . St.Buen.-Air.92Pes. 40.30
47- do. £ —

Divid.
Yorl. L. Bank -Aktien.
10l8 10s« Dtsclie. Rb. Ji  154.30
97- 97- Frankf. Bk. » 184.60,
7. . 7. . Badische » R. 120.75
7. . 7.. B. f. ind. U. Ji 85.
7. . 5. . Berliner Bk. » 103.
77- 4. . Bresl.D.-B. » 93.50
7. . 6. . Drmst. Bk. s.fl. —
11. 11. Dtsclie.Bk. Ji 201.40
87« 4. . »Eff. u.W. R. 114.90
6. . 5. . »Gon.-Bk. » 106.60
6. . 6. . »Ver.-Bk. » 118.50
10. 9. . Disk.-C.-A. » 185.70
9. . 8. . Dresd. Bk. » 148.20
8. . 8. . »Bankver. » 116.40
87- 9. . Frkf.H.-Bk. » 185.20
77- 77- »Ilyp .C.-V.» 125.
7. . Mannh. Bk. » —
6. . 6. . Mitteid.C.B. » 112.20
87- 5«9 Oost.-U.B. Kr. 120.
8. . 8. . Pfalz. Bk. Ji. 127.
87- 9. . »Hyp.-Bk. » 166.
7. . 7. . Pr.B.-C.-B. K. 131.
8. . 77- Wien.B.V.ö.fl. —
6. . 6. . Wrtt.N.-B. sfl. 106.50
7. . 7. . „Ver.-Bk. » 145.20

Divid.Yorl. L. Industrie -Aktien,
13. 127- AI.(507°E.) Fr. —
17* 0. . B.Zckf.Wh. fl. 82.50
20. 8. . S.Ibl.(407oE) Ji

do. 3000 600r»
16. 15. Bleist.Fab.N. » 223.
5. . 3. . Brau-V.S.-T. » 60.
12. 13. »Binding » 239.
7. . 7. . »Duisburg » 120.
12. 12. » Eiche Kiel » 188.
2. . 4. . »Essighaus » 98.
77- 8. . »Hen.Frkft. » 134.50
77- 8. . » » Pr. Akt.» 140.
9. . 9. . »Kempff » 130.
12. 13. »MainzA.B. » 263.50
772 7-/- »Parkbr . » 109.50
9. . 9. . » Sonne,Sp. » 140.
12. 13. » Stern,Obrr.» 251.
6. . 6. . » Storch,Sp. » 100.
77- 7. . » Tivoli, Stg. » 97.50
57» 6. . »V .Gr.u.Sg. » 107.
5. . 5. . » Wergar,W. » 95.50
6. . 6. . » Nic.Jlofbr . » —
7. . 7. . »Nürnberg » 124.50
67- 67- » Pforzheim » 108.
8. . 8. . » Worms Oe. » 123.
10. 8. . Cem.Heidelb. » 132.
8. . 6. . »F . Karlst. » 106.
14. 14. » Lotkr.Metz» 155.

24.

7. .
15.
14.
16.
26.
5. .
127»
5. .
10.
6. .
7. .
15.
11.
11.
57»
15.
10.
7. .
6. .
6. .
9. .
14.
5. .
9. .
5. .
12.
4. .
67-
10.
25.
17.
10.
8. .
15.
10.
12.
0. .
7. .
6. .
11.
5. .
10.
17.
0. .
67»
8. .
47-
3. .
5. .
97-
0. .
6. .
7. .
9. .
15.
7. .

24.

7. .

14.
5. .
20 .
0. .
127;
5. .
10 .
0. .

15.
7. .

57-
10 .
60-
67,

12 .

9. .

12.

10 .
16.
10 .
10 .
5. .
15.

0. .
6. .
6. .
11 .
5. .
9. .
18.
2. .
67»
8. .
0. .
0. .
8. .
9. .
0. .

15.
4. .

Ch.B.An. u. 8. Ji
do. 600r »

0h.BI.8iIb.Br. »
» D.G.u.Sl.S. »
» Fbr .Gldbg. »
do. Griesb. »

Ch.Fw.Höclist »
do. Mühih. »

Cheni. Albert »
» Ult. Fk . V. »

El.Acc. Berlin »
» Anl. Köln »
» Cont.Nrnb. »
» Ges. Allg. »
» HeliosKöln »
» Lahmeyor »
» Licht u.Kr. »
» Schuckert »
» Siem. u. H. »
» Utn.Ff .AE »
do. Zürich »

Filzfabr .Fulda »
Gas Frankl . »
Gelsk.Gussst. »
Gum. V.Brl.Ff . »
Kalkllh .W. »
Kupfvv.Heddh .»
Ledert .N. 8p. »
Löhnb.-Mühle »
Masch.L.Hilp. »

do. Klein »
Msch.Bielef.D. »
» Fab.u.Schl. »
» Gsm.Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher »
» Mot.Obern. »
» 8cbp.Frth . »
» Witten . St. »

Mehl- u.Br. II . »
Oelfabr.Ver.D »
Pinselt.Nrnb. »
Prz.8tg.Wess. »
Solist.Y.Fulda »
Siem. Glasind. »
Spinn.Lamp. »

» Ettlingen »
» Stdtb.Göp. »
» Nordd.Jute »
» Westd. » »

Tk.Tb.Rg.abg. zf?
Verl.Deutsches
» Richter »
» Kölner »
» Strassburg »

Verz. Eis Hilg. »
Zellst.Waldh . »
» Ver.Dresd. »

393.40

87.50
232.50
183.50
230.
341.50
84.

159.50
80.

128.40
46.

203.
68.20

130.
100.20
152.70
157.
74.50

126.50
105.30
165.
123.
113.
105.50

56.50
175.
65.50
84.

130.
185.50
137.
144.

225.
130.
168.
45.

102.
105.
173.50
87.50

134.30
247.50
90.

108.
100.
06.
82.

134.20

Zf. Pr .-Obl. v. Transp .-A.

113.

241.
69.80

Divid.
YorL L. Bergwerks -Aktien.
167-
6. .
21.
15.
10 .
10 .
12.
10.
17.
47-
5. .
9. .
13.
14.
15.
10.
6. .
67«

167-
9. .
29.
20.
13.
11 .
15.
10.

11.

16.
10.

7.

Bocb.Bb.u.G. Ji.
Bud. Eisenw. »
Oonc. llergb. »
Eschweiler »
Gelsenkirchen »
Ilarpener »
Hibernia »
Kaliw.Ascksl. »
Westereg. Al. »
do. Pr.-A. »

Köii.  Marienh. »
Massen »
Obschl.Eiseni. »
Riebeck-Mont. »
Ver.Kün.Lra . R.
Oestr.Alp.M. ö.fl.
Dux-Bdb.abg. »
Gz.Ktl.EB.uB. »

189.50
106.50
282.
222.
176.40
176.70
177.
143.
211.
103.10

116.

210.30

131.

voi¥ dL von  Transp .-Anst
67- Braunsch.Lds. Ji
lO'/i  107 « Ludw.-Bexb. s.fl.
7V« 67« Lüb.B.Hamb. Ji
27- 27« Marienb.Mlaw.R.
7. . 67« Pfalz.Maxb. s.fl.
57- 57* » Nordb. »

135.50
224.

139.50
128.80

37«
7. .
8. .
77-

6. .

37«
10 .
87»

AUg.D. Klb.
» Lok.-Str.

Cass.Str.-B.
Südd. Eis.-G.
Hamb.-Am.-P
Nordd.Lloyd

do. ult.

Ji
159.70
101.
143.70
124.50
117.10
117.10

6. .
6. .
77-
147-
13.
67»
67»
7».
57«
67«
7».
47-
5. .
5. .

6. .
6. .
77-
H'/»»
13.
67*
57 --
7- .
57»
6. .
1. .
47 ».
5. .
5. .

Y.Aku.Cs.P.  ö .fl.
do.St.-A.v.94 »

Böhm. Nordb. »
Buschtehr.A »
do. B. »

Lemb.Cz.Jass .»
Oost.Ug.St.B.Fr.
» Sb.(Lmb.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do. Lit. B »

Raab.Oed.Eb. »
Rchb.-Pb.C-M»
Stuhlw.R.Grz. »
Ung.-Galiz. I »

115.
102.30

131.

23.10

105.50

6. .
47-
4. .
0. .
97-
47-
47«
5. .
67»
67»
js°
5. .
5. .
3. .
0. .
0. .

6. .
47*
4. .
0. .
9. .
5. .
F.

Gotthard Fr.
Jur .-Spk.Pr .A »

do. St.-A. »
Jr . üenusssch. Ji
Schw.Centr. Fr.
» Nordost »

Ver. Schweizb. »

159.80
104.50

5. .
7. .
67°
1. .
4V»
5. .
57°
0. .
19- •

It . Mittelmb. Le
It .Gs.Sic.E.B. »
It .Mr.(Ad.N.) »
Westsicilianer »
Anatol.E.-B. Ji
Iwang.D. (g.) »
Lux.Pr .Hri. Fr.
LaVl .Vrz.A. Le
do. St.-Akt, »

32.
88.60

37- Bg.-M.E.-B.L.C Ji —
4. . Br. Ld.E.B.G. E.2.» 00.20
37- do. Em. I (abj .) » 93.50
47- Komb. E. B. s.fl. —
4. . Pfälz. Bx.Mx.Nd. Ji 101.60
37- do. (convert.) » 95.
47- Allg.D.Kleinb. Ji 101.50
47- do. Ser. VIII » 101.50
47- do. » IX » 101.50
4. . do. von 95 u. 96 » 93.70
4. . do. Ser. IV-VI » 93.70
4. . do. » VII » 93.70
4. . Cass.Strassen!). » 99.50
4. . D. E.B.G.Frkf.S.I » 94.
47- do. Sor. II 100.30
37- S. E.B.G.Darmst. » 92.
4. . Böhm.Nb.stf.i.G. Ji —
4. . » Wstb.stf.i.S. ö.fl. 96.60
4. . do. in Gold Ji 100.
4. . do. von 95 Kr. 97.
4. . Elisabethb.st.i.G. Ji 98.10
4. . do. fkleine) » 93.10
4. . do. stf. in Gold » 100.30
4. . do. » (kleine) » 100.20
5. . Ks.F.Nb.v.72i.S.ö.fl. —
4. . do. v.87i. Silb. » 93.
4. . Fr .Jos.-B.i. Silb. » —
4. . Gal.K.L.B.stf.i.S. » 95.50
0. . Gr.K.v.71stf.i.S. » —
5. . » 72 » » —
47- » 63 » » 100.50
4. . Ksch.0 .89 » » 91.90
4. . do. in Gold Ji —
4. . Lb.C.-J .stpfl.i.S.ö.fl. —
4. . do. stfr. j. Silb. » 95.20
4. . Oest.Lokb.stf.i.G.Ji —
0. . »Nwb.sf.iG.v74 » 108.30
5. . do.Lit.Astf.i.S.ö.fl. 107.50
5. . do. » B » » 107.50
5. . do.Sb.(L)sf.i.G. » —
4. . do. Ji —
3. . do. Fr. 73.40
3. . do. v.71(neue) » —
5. . »U.S.73/74sfiGM 108.80
5. . » Br.R.72sf.iG R —
4. . » St.R.83sf.i.G..Ä 100.
3. . do. l -8E.sf.iG Fr. 90.
3. . do. v.85 stf. i.G. » —
3. . do.9Em.sf. i.G. » —
3. . do.(Eg.N.)sf. iG » 88.30
3. . do.v.95 stf. i.G. Ji —
3. . do. 200er sf.i.G. » —
ö. . Prag-Dux.sf.i.G. » 101.90
3. . do.v.9östfr.i.G. » 79.40
3. . Il.Oed.Eb. stf.i.G. » 75.50
3. . do.v.91stt.i.G. » 73.
3. . do.v.97stf. i G. » 71.
4. . Rudolfb.stf.i.S. ö.fl. —
4. . »Salzkg.stf.i.G.Ji 100.
4. . do. 400er stt. i.G.» —
5. . Ung.Gal.sf.i.S. ö.fl. —
2,4. Ital . stg.2500er Le 53.90
2,. . do. 500or » —
4. . Ital . Mittelmeer » 94.20
4. . do. 500or » —
2,; . Liv.C., D.u. D./2 » 61.90
4. . Sardin. Sok. » 91.80
4. . do. (500or) » 91.80
4. . Sioilian.v. 89 Gr. » 91.50
4. . do. kleine » 9150
4. . do. 91 Gr. » 93.
4. . do. kleine » 93.
2,' . Süd.-Ital. A.-II. » 61.60
4. . Toscan. Central » 97.40
5. . We3tsizilian.v.79 » 99.81
5. . do. von 80 » 94.50
47- Iwang. Dombr. Ji —
4. . Kosl. W.v.89sf.g. » —
4. . Kursk.Kiew.E.B. » —
4. . Moskau Smolenzk» —
4. . » Wink Rb.v.97 » —
4. . do. v. 98 stfr. » 97.80
4. . Mosk.W.v.95sf.g. » 97.80
4. . Russ.Sdo.v.97 sf. » 93.2'
1. . do. v. 98 stfr. » —
4. . Russ.Südw.(gar.) » 93.30
4. . RyäsauKoslow » —
4. . » Uralsk » 99.90
4. . do. v. 97 stfr. » 97.90
4. . do. v. 93 » » 97.80
4. . Wladikawk. gar. » 98.20
4. . do. von 95 » —
1. . do. » 97 » 97.9
4. . do. » 93 » 98.
5. . Anat.E.-B.-O.i.G.Ji 101.3
5. . » »Ser . II» 99.
5. . » »403er » 99.
3. . P.E.-B.v.86 2000r» —
3. . do. 400er » —
47- do. von 89 I Rg. » 87.
47- do. v. 89 400er » —

do. v. 89 II Rgs. » 24.8
3. . Salonik-Mon.i. G. » 59.3
3. . do. 401r * 62.2

Zf.
4. .
37-
47-
4. .
37»
4. .
37»
37-
37-
4. .
4. .
37-
4. .
37-
4. .
37-
4. .
37»

Bodenkredit-Pfandbr.
Bay.V.-B.Miinch. 100.20

91.80
»BC. YB.Nrnb. » 124.

100.20
93.70

100.40
95.20
93.80
91.30
99.30
99.70
91.30
47.90
45.60
98.50
90.80

100.
97.

»Hyp.u.W.-Bk. »
D.Gr.-Cr.III u.IY»

do. Ser. V »
do. VI e.  YII -
do. IX »
do. VIII

D. Gr.-Sch.B.Berl. »

» Hyp.-B. Berl. »
Els.B. u.O.-C.-O. »
Eis. Com-ObL »

4. . Fr . II.-B. 8. XIV Ji 99.30 | 4
4. . do.XVI11.XVII» 100.60 5
4. . do. XVIII » L00. 4
37- do. XII u. XIII » 92.40 4
37-
4. .

do. XV 92.40 6
Fr.H.-C.-V.(abg.) »
do. 15,19,2tu .23 »

LOL 5
4. . 93.10 4
4. . do.Ser.27,37u.39» 98.40 5
4. . do. Ser. 31 u. 34 » 93.50 6
4. . do. S.35, 36 u. 38» 98.10 ,6
4. . do. Ser. 40 u. 41 » 99. 6
37- do.S.23,30.32,33» 91.50 5
37-
4. .

do. Ser. 29 » 91.40 5
Fr. Lw.C.-B.D.-J. » 97.10 6

4. . do. N.-P. 97.20 6
4. . H.H.-B.S.141-250» 98. 4
4. . do. 251-340 » 99. 5
37- do. 1-45 (abg.) » 90. 4
31/a do. 46-190 » 90.50
3-/2
4. .

do. 301-310 » 91.
Mein.Hyp.-B.S.II » 93.

4. . do. Ser. VI. » 99.20 7
4. . do.S.VIIunk .1906» 99.50
37* do. (abg.) » 91. *
37-
1. .

do. unk. b. 1905 » 91. «
M. B.C.A.(i.Gr.)II » 97.80 7

4. . do. Ser. III » 98. .
37-
4. .

do. unk. b. 1905 » 89.50 7
Nass. Ldsb. Lit. Q. » 102. 1

3'/- do. J . » 96- I37- do. F.G. H. IC.L. » 96. *
37- do. M. » 96.50 7
37- do. N. » 98.50 7
3'/- do. P. » 97.50 *
3. . do. O. » 90. 14. . Pfalz. Hyp.-Bk. » 100.60 7
37, » » » » 93.80 7
4. . Pom.II.-A.-B.5u.6 » 82. 14. . do. VII u. VIII » 82. 0
4. . do. IX u. X 82. |
37- do. II u. III 77.90 ^
5. . Pr. B.-Cr.-Act.-B. R. - 1
5. . do. Ser. III M 107.50 |47- do. » IV » ,1
4. . do. » XVII » 97.80 7
4. . do. » XVIII » 99. 7
37-
4. .

do. » 90. 7
Pr.C.B.C.A.G.v.90 » 93. \4. . do. von 99 » 99.50 7

37- do. » 86 » 90.70 ’
S'h do. » 98 » 91. 1
373 do. » 94 » 90.70 7
37- do. » 89 » 90.70 7
4. .
37-

Pr.C.-lC.-O.v.1901»
do. von^ 7 »

101.80 4
91. 4

37- do. » 96 » 91. 4
4. . Pr. H.-A.-B. 8-12 »
4. . do. XV-XVII » 81.10 4
4. . do. XIX u. XX » 81. 7
37- do. XXI ii. XXII » 77.50
37- do. XXIII XXIV » 76.70
4. . Pr.II.-Vers.-A.-G. » 96.80
37- » » » » 90.10

- 4. . » Pfdbr.-B. 8.18 » 98.70
4. . do. Sor. XIX » 93.50
37- do. . XVIII » 90.50
37- do. » XVII » 90.40
4. . do. » XVII »
4. . Pr .Ldscli. Centr. » 109.20
4. . Rhein. llyp .-B. » 100.
37- do. verloosbare » 92.50
3',- do. 8er. 69/82 » 92.50
3U do. Communal » 93.
4. . S.B.C.30/32 34u.43» 100.30
37- do. bis incl. S.52 » 91.30
4. . W.B.C.A.CölnS.I » 98.40
4. . do. Ser. II » 93.60
4. . do. » V » 99.20
37- do. » III 99.60
37'- do. » IV » 91.
4. . W. II.-B.V. 90/92 » 99.00
4. . do. unk. b. 1908 » 101.
3-/- Württ. llyp .-Bk. » 93.
4. . » Cred.-V. v. 99 » 101.30
37- do. Ser. A.-E. »
3' - do. » K.-U. » 94.50
4. . W.V.-B. S. 15/18 » 100.50
37- do. S.IV-X(abg.) » 92.50
37- do. Ser. I u. II » 92.59
37- Dän.L.lI.u.W.-B. Ji
4. Finnl. Hyp.-Ver. » —
47- Ital . Nat.-Bk. stf. Le
4. » » » » 96.50

} 4. » Allg. Im. v.99 » 86.20
. 37» Norw.Hp.-B. v.8/ Ji —
J 1. Pest.E.V.Sp.-V. Kr. 92.504. P.U.C.B.stf.iG.S.2»
J 4. Schw.R.H.B.v.78 Ji —

4. do. unk. b. 1901 » —
47> Ungar.B.-Cr.-I. ö.fl. —
4. do. steuerfrei » 93.
4. U.L.C.-S.A.u.B. Kr 90.20
0. Ungar. II .-Bk. ö.fl —
4. do. Ser. I v. 97 Kr 90.

North.Pao. Prior. L.
Oregon u. Calif. I M.

Railr. Nar . Gons.
Pac. ofMissouri IM.
do. cons. Mtg.
do. Lex.Div.I Mtg.

Pittsb . Cinc.Oli.St.L.
San.Fr .u.Nrth.P.I M.
South.Pao. S.A.IM.
do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons. I Mtg.

Stockt.CopperOtr.G.
St.Ls. Frc .M.W.Div.
St. Louis Wich. a.W.
Union Pacific I Mtg.
West.N.-Y.u.P. IM.
» Gen. M.Bds. u. C.
» (Income-Bds.)

* Kapital und Zins in Qold.
f Nur Kapital in Gold.

10FL104.30

120?

111 .!

103.10)
101.20
124.
114.

118.50
97.60
38.50

Zf. Diverse Obligationen.

zt. Amerik.Eisenb.-Bonds.
4*
4'/-*
47»*
6* .
3* .
5* .
4* .
37»*
5.
6.
4*
7.
47-*
4* .
5* .
6* .
3* .
61.
5* .
47-*
5* .

Brunsw. u.West. IM.
Calif. Pacific I. Mtg.
do. II M. Ctr. Gar.
do. III Mtg.
do.

Calif.u. Oregon IM.
Centr.Pacif.I Ref.M.
do. Mtg.

Chic.Burl.Qa.(J .D.)
» Milw.St.P.(P.D.)
» Rock Isl. u. Pac.

Cine. u. Spr. I Mtg.
DenverRioI cons. M.
do.

Honst,u. Texas I M.
Louisv.u Nashv.IM.
do. II . Mtg.

Mobileu. Ohio IM.
Newyork ErlellMtg.
Newy. Erle III Mtg.
do. IV .

3.60

102.80
103.80
92.40

99.20
83.50

107.60
100.30
110.

70.30

4.

Bank f. ind. Untn. Ji
» Orient. Eisenb. »

Brauerei Binding »
do. Essighaus »
do. Nicolay Han. »
do. Kampf(abg.) »
do. Storch Spey. »
do. Wergor »

Buderus Eisonw. »
Cementf.Karlst. »
Cemwk. Heidelb. »
Ch.B. An.u.Soda. »

» Fb .Griesb.E. »
» Farbw . Höchst»
» Ind. Mannh. »

Dortm. Union »
Esb.-B. Frkf .a.M. »
do. »

Eisenb.-Hont.-Bk. »
do. »

El. Allg.G.-Ob.S.4 »
do.Ser. I —III »

Bk. f. el. Unt. Zür. »
El. G. f.el.U.Berl. »
do. Frankf .a. M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm. »
do. L.u.Kr.Berl. »
do. Schuckert »
do. Siem.u.H. »
do. Cont.Nürnb. »
do. Werke Berl. »
do. » » »

Kaliw.Aschersl.H.»
Klb. d.Pr.Pfb.-B. »
Löhnb. Mühle »
Oestr.Alp. M. i.G. »
Palmg.Frkf . a.M. »
Rh. Met.Düsseid. »
Ung.Lok.E.B. Kr.
do. Sor. II Ji

Ver.D.Oelfabrik »
» Ultr.Fw .Lovk.»

Westd. J .Sp.u.W.»
Zoo].G.Frkf . a. M. »

94.50
94.50
99.
94.30

104.
98.
95.
99.50
98.

104.70
103.50
105.9t)
101.30

92.50
109.60
97.

102.10
98.70
97.
99.50
97.80
86.
8a.

100.
99.60
99.

105.

103.
100.50

92.

101.10
91.30

93.80
94.

103.50
104.10
97.50

27-
3. .
3. .

Verz. Loose. inProö.
Bad.Pr.-Anl. R. —,
Bayr. Pr .-AnV. R.
Donau-Rog. ö.fl.
Goth.Pr .I. (II . -.-)R.
Holl. Korn. v.1871 fl.
ICöln-Mindon R.
Lübeck v. 1863 R.
Mal . C. 8) 86 Fr.
Meining. Pr.-Obl. R.
Np.ab.unab.80G. Fr.
Gesterr.L .v.51 ö.fl.
» v.60(U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ.v.1864a.Kr.R.
» v.1866a.Kr.Rbl.

Rb.-Gr.-St. I.A.-S.fl.
» ex. A-S(A-S.-.-)fl.

Türk .(p.St.i.Mk.) Fr.
do. Ult. do. Fr.

129.40

102.60
133.80

131.50

140.60
131.50

113.
112.60

Zf.Unverz. Loose. PerSt. in Ji
Ansb.-Gnzli. fl.
Augsburger fl.
Braunsohw. R.
FinlSndisoli. R.
Freiburger Fr.
Genua Lo
Mailänder La

do.
Meininger s.fl.
Neuchätel Fr.
Oosterr. v. 61 fl. 100
do. v. 58 ö.fl. 100

Pappenheim s.fl. 7
Ung.Staats!, ö.fl. 100 239.40
Venetianor Le 30

Geidsarten . Brief. Geld.

7
7

20
10
15

150
45
10
7

10

50.90

— AJ.
26.35 ,

363 40
350.

20 Franlcen-St. . . 16.28 16.24 ,
do. in V». -- --

Dollars in Gold . 4.20 4.17
Dukaten. 9.70 9.65

do. al marco 9.62 9,57
Engl. Sovereigns . 20.42 20.38
Gobi al marc.p.Ko. 2795 2785
Ganzf. Sclieidog. » 2804
Hockh. Silber. . . 83.29 81.2t)
Holl.Silber fl. 100 —
Oesterr. Silb.fl. 109 -- —-«n
Ruse, imperiales . — JSL

Papiergeld . Brief.
Am. Bankn. p. D.
Fr . Bkn.p.Fr . 100
Oest. pr . Kr. 100
Russ, pr. S.-R, 100

Geld.'
4.17

ÖO. 4
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